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Schriftliche Anfrage – Türkisch-Islamischer Kulturverein Wädenswil

Gemäss Tagespresse hat der Imam der umstrittenen An-Nur-Moschee in Winterthur Hegi in einer Pre-
digt u.a. zum Mord an Muslimen aufgerufen, die sich weigern, an den gemeinsamen Gebeten in der
Moschee teilzunehmen. Anlässlich einer Razzia der Kantonspolizei Zürich wurde er nun kürzlich verhaf-
tet. Ebenso nahm die Polizei drei weitere Personen aus dem Umfeld der Moschee fest. Ihnen wirft die
Staatsanwaltschaft öffentliche Aufforderungen zu Verbrechen und Gewalt vor. Aufgrund dieser aktuel-
len Lage mit der An-Nur-Moschee in Winterthur stellen wir folgende Fragen:

1. Wird vom Türkisch-Islamischen Kulturverein in Wädenswil verlangt, dass das Schweizer Recht
angewandt wird? (z.B. gleiche Rechte für Mann und Frau)

2. Falls ja, wie wird das überprüft und sichergestellt?

3. Falls nein, wie wird der Stadtrat dies künftig ändern?

4. Wie wird das Freitagsgebet in den Räumen des Türkisch-Islamischen Kulturverein in Wädens-
wil überprüft?

5. Wie wird sichergestellt, dass in diesen Räumen keine Hasspredigten und/oder Radikalisierun-
gen durchgeführt werden?

6. Wie werden dort unsere abendländischen Werte vermittelt und gelebt?

Die SVP -Fraktion dankt dem Stadtrat für die speditive Beantwortung dieser Fragen und grüsst freund-
lich.

Für die SVP-Fraktion
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